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Hallstätter 
Beziehungsgeschichten:
die letzten 3500 Jahre! 
Interdisziplinäre Forschungen zum Mensch – 
Umweltverhältnis rund um den Hallstätter See

Vortragsreihe  „neue bioarchäologische forschungen“

Das Facealps-Projekt erforscht die Mensch–Umwelt–Beziehung in der UNESCO Weltkulturerberegion 
Hallstatt-Dachstein vom Beginn des untertägigen Salzbergbaus im Hallstätter Hochtal im 15. Jh.v.Chr. 
bis heute. Die Untersuchungen zielen im Besonderen darauf ab, zu erfassen, wie Extremereignisse die 
Gemeinschaften in dieser schwierigen alpinen Landschaft beeinträchtigten. Hierzu wurde ein stark 
interdisziplinärer Zugang gewählt, der landschaftsarchäologische Methoden mit paläoökologischen 
verbindet. Dabei kommen etwa palynologische Untersuchungen an Seesedimenten und in Mooren, die 
bathymetrische Vermessung des Hallstätter Sees und GIS-analytische Arbeiten zum Einsatz.
www.facealps.com
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20. märz 2018
BEGINN: 18.30 UHR

hörsaal 6 
institut für ägyptologie

Hochparterre
Franz Klein-gasse 1, 1190 Wien


